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Sitzung der Bezirksvertretung Mite am 18.06.2026 
Antwort zur Anfrage, Drucksache 1148/2025-2030 
Umsetzung mit Barrierefreiheit Am Ostbahnhof 
 
 
Text der Anfrage:  
 
1. Sind der Verwaltung Pläne bekannt, den Bielefelder Ostbahnhof im Hinblick auf 
Barrierefreiheit (optische und taktile Leitsysteme, ausreichende Beleuchtung der Zuwegung 
und der Haltestelle, ausreichende Bewegungsflächen für Rollstühle und Rollatoren auf den 
Zuwegungen und Warteflächen, ebene, trittsichere und erschütterungsfrei berollbare, aus 
rutschhemmenden Materialien hergestellte Beläge der Zuwegungen und Haltestellen, ggf. 
Fahrstuhl etc.) sowie Zugangs- und Aufenthaltsqualität (rutschfeste, breite Wege, Platz zum 
Unterstellen etc.) aus- oder umzubauen? 
 
Antwort Amt für Verkehr: 
 
Nach Rücksprache mit der DB InfraGo steht der Ostbahnhof auf der Projektliste der DB zur 
baulichen Ertüchtigung und barrierefreien Gestaltung. Nach Informationen der Verwaltung ist 
seitens der DB hierfür aber noch kein konkretes Zeitfenster definiert worden. Planunterlagen 
wurden an die Stadt Bielefeld entsprechend noch nicht übermittelt, weshalb auf Einzelheiten 
der Planungen im Hinblick auf Barrierefreiheit zu diesem Zeitpunkt nicht eingegangen werden 
kann. 
 
1. Zusatzfrage 
 
Falls 1. mit ja beantwortet wurde: Wann ist mit der Umsetzung der Pläne zu rechnen? Liegen 
der Verwaltung mittlerweile Informationen zur Beantwortung der Anfrage vor? 
 
Antwort Amt für Verkehr: 
 
Siehe oben 
 
 
 
 
 
Gez. 
Vahrson 


